
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



The Wellerman 

There once was a ship that put to sea 
The name of that ship was the Billy o' Tea 
The winds blew up, her bow dipped down 
Blow, me bully boys, blow (huh) 
 
 
Refrain: 
Soon may the Wellerman come 
To bring us sugar and tea and rum 
One day, when the tonguin' is done 
We'll take our leave and go 
 
 
She had not been two weeks from shore 
When down on her a right whale bore 
The captain called all hands and swore 
He'd take that whale in tow (huh) 
 
 
Refrain … 

 
Before the boat had hit the water 
The whale's tail came up and caught her 
All hands to the side, harpooned and fought 
her 
When she dived down below (huh) 
 
 
Refrain … 
 
No line was cut, no whale was freed 
The captain's mind was not of greed 
But he belonged to the Whaleman's creed 
She took that ship in tow (huh) 
 
 
Refrain … 
 
For forty days or even more 
The line went slack then tight once more 
All boats were lost, there were only four 
And still that whale did go 
 
 
 
Refrain … 
 
As far as I've heard, the fight's still on 
The line's not cut, and the whale's not gone 
The Wellerman makes his regular call 
To encourage the captain, crew and all 
 

 
 
Refrain 2x … 

Es war einmal ein Schiff, das in See stach, 
der Name dieses Schiffes war Billy O' Tea 
Die Winde frischten auf, ihr Bug senkte sich, 
haut rein, ihr harten Kerle, haut rein (huh)! 
 
Refrain: 
Möge bald das Versorgungsschiff kommen, 
um uns Zucker und Tee und Rum zu bringen, 
eines Tages, wenn die Arbeit erledigt ist, 
werden wir unseren Abschied nehmen und 
gehen. 
 
Sie war keine zwei Wochen auf See, 
als voraus ein Kapwal auftauchte. 
Der Kapitän befahl alle Mann und schwor, 
er würde diesen Wahl ins Schlepptau nehmen. 
 
Refrain … 

 
Ehe das Boot auf das Wasser traf, 
kam die Schwanzflosse des Wals nach oben 
und hielt es auf, 
Alle Mann standen bereit, harpunierten und 
bekämpften ihn, 
als er nach unten weg tauchte. 
 
Refrain … 
 
Es wurde keine Leine gekappt, kein Wal wurde 
befreit, Der Kapitän war nicht gierig, er hielt 
sich an den Wahlfängercodex. Also nahm der 
Wal das Schiff in Schlepptau. 
 
Refrain … 
 
Seit vierzig Tagen oder sogar noch länger 
wurden die Leine lose und dann wiederum 
straff, 
alle Boote waren verloren, abgesehen von 
vieren und dennoch zog der Wal weiter. 
 
Refrain … 

 
Soweit ich gehört habe, läuft der Kampf noch 
immer, die Leine ist nicht gekappt, und der Wal 
ist nicht verschwunden, Das Versorgungsschiff 
ruft regelmäßig an, um den Kapitän, die 
Mannschaft und alle zu ermutigen. 
 
 
Refrain 2x …  



Wunder geschehn 
 
Auch das Schicksal 
und die Angst kommt über Nacht 
Ich bin traurig 
gerade hab ich noch gelacht  
und an so was Schönes gedacht 
  
Auch die Sehnsucht 
und das Glück kommt über Nacht 
Ich will leben 
auch wenn man dabei Fehler macht  
ich hab mir das nicht ausgedacht 
  
Wunder geschehen 
ich hab's gesehen 
es gibt so vieles, was wir nicht verstehen 
Wunder geschehen 
ich war dabei wir dürfen nicht nur 
an das glauben was wir sehen 
  
Immer weiter 
Immer weiter gerade aus 
nicht verzweifeln 
denn da holt dich niemand raus  
komm steh selber wieder auf 
  
Was auch passiert  (Was auch passiert) 
Ich bleibe hier    (Ich bleibe hier) 
ich geh den ganzen langen Weg mit dir 
Was auch passiert  (was auch passiert) 
Wunder geschehen  (Wunder geschehen) 
Wunder geschehen  (wunder geschehen) 
Wunder geschehen 
   
 
 

 

 



Imagine 

  
 

 

Imagine there's no heaven 

It's easy if you try 

No hell below us 

Above us only sky 

 

 

Imagine all the people 

Living for today a-hah 

 

 

Imagine there's no countries 

It isn't hard to do 

Nothing to kill or die for 

And no religion too 

 

 

 

Imagine all the people 

Living life in peace - you-hou-hou-

ou-ou 

 

 

You may say I'm a dreamer 

But I'm not the only one 

I hope some day you'll join us 

And the world will be as one 

  

 

Imagine no possessions 

I wonder if you can 

No need for greed or hunger 

A brotherhood of man 

  

 

Imagine all the people 

Sharing all the world - you-hou-

hou-ou 

  

You may say I'm a dreamer… 

Stell dir vor, es gäbe keinen 
Himmel, 
Es ist leicht, wenn du es nur 
versuchst. 
Keine Hölle unter uns, 
über uns nur der gemeinsame 
Himmel. 
 
Stell dir vor, alle Menschen 
leben nur für das "Heute". 
 
Stell dir vor, es gäbe keine 
Landesgrenzen, 
es ist gar nicht so schwer. 
Nichts, wofür es sich zu töten oder 
sterben lohnt, 
und auch keine ausgrenzende 
Religion. 
 
Stell dir vor, alle Menschen, 
leben ihr Leben in Frieden. 
 
Du wirst vielleicht sagen, ich sei 
ein Träumer, aber dann bin ich 
nicht der Einzige, der träumt. 
Ich hoffe, eines Tages teilst du 
unsere Gedanken, 
und die ganze Welt wird dann wie 
eins sein. 
 
Stell dir vor, es gäbe keinen Besitz 
mehr. 
Ich frage mich, ob du das kannst. 
Es gäbe keinen Grund mehr für 
Gier oder Hunger - 
eine Menschheit in Brüderlichkeit. 
 
Stell dir vor, alle Menschen, 
teilen sich diese Welt. 
 
Du wirst vielleicht sagen, ich sei 
ein Träumer, … 



reach up high 
 
I reach up high,  
I touch the ground 
I stomp my feet  
and I turn around. 
I've got to praise the Lord. 
 
 
I jump and dance with all my 
might, 
I might look funny but that's alright. 
I've got to praise the Lord. 
 
 
 
I'll do anything just for my God, 
cos he's done everything for me. 
It doesn't matter who is looking 
on,- 
Jesus is the person that I want to 
please. 
 
 
 
I reach up high… 
 
May my whole life be a song of 
praise, 
to worship God in every way. 
In this song the actions praise his 
name. 
I want my actions every day to do 
the same! 
 
 
 
I reach up high… 

Ich strecke mich aus  
und bück mich bis zum Boden. 
Ich stampfe mit den Füßen  
und drehe mich herum. 
Ich muss den Herrn einfach 
preisen. 
 
Ich springe und tanze und gebe 
alles, 
das mag lustig aussehen, aber 
das ist schon in Ordnung. 
Ich muss den Herrn einfach 
preisen. 
 
Ich tu das alles nur für meinen 
Gott, 
weil er auch für mich alles getan 
hat 
Es ist egal, wer mir dabei 
zuschaut,- 
Jesus ist der, dem ich gefallen 
möchte. 
 
Ich strecke mich aus… 
 
Mein ganzes Leben soll ein 
einziges Loblied sein, 
um Gott in jeder Hinsicht 
anzubeten. 
In diesem Lied sprechen die 
Taten für das Lob seines 
Namens. 
Ich möchte es jeden Tag und 
immer wieder tun! 
 
Ich strecke mich aus… 

 


